
Am 23. März 2025 wählen alle wahl-
berechtigten Bürgerinnen und Bür-

ger den  Gemeinderat unserer wunder-
schönen Gemeinde. Aus diesem Kreis 
wird dann der Bürgermeister gewählt. 
 
                                   Details auf den Seiten 6-10

 		                                   

Es war die finale Etappe zu einem lange 
gehegten Traum. Nach grünem Licht 

von Umlandgemeinden und Land wurde 
nun der Schulsprengel für unsere Gemeinde 
genehmigt. Seiersberg-Pirka wird damit ab 
2027 eine eigene Mittelschule haben!

Details auf den Seiten 3-5

Unsere Gemeinde ist ein Ort, an dem 
alle Generationen umfasst sind und 

gut leben können. Auch unsere Pensionisten 
schätzen die Vielfalt an Angeboten und Leis-
tungen der Gemeinde für individuelle Be-
dürfnisse. Wir machen einige davon sichtbar.

Details Seiten 12-14

Gemeinderatswahl 2025 -  
Sechs Parteien kämpfen um 
das Bürgermeisteramt 

Neue Mittelschule für unsere 
Gemeinde beendet das Pend-
lerdasein der Kinder

Seiersberg-Pirka als  
besonders lebenswerter 
Ort zum Wohlfühlen
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Sprechstunden des Bürgermeisters

Nächste Gemeinderatssitzung

Notfallnummern

Bürgerservice & Standesamt

Bauberatung

Altstoffsammelzentrum

Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr nach telefonischer Anmeldung 
bei Frau Silvia Klaus unter der Nummer 0316 / 28 21 11 31

Die nächsten Termine werden nach den Wahlen festgelegt

	 	 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka, Hauptplatz 1

Mo, Mi und Do 	 von 07:00 - 15:00 Uhr
Di	 von 07:00 - 18:00 Uhr
Fr	 von 07:00 - 11:00 Uhr

Ausschließlich n. tel.  Voranmeldung	 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka, Hauptplatz 1

Dienstag - 01.04.2025 

Bücherei
bei der Volksschule Seiersberg, Haushamerstraße

Dienstag, Donnerstag von 12:00 - 18:00 Uhr	 0316 / 28 15 44 83

Ärztesuche 	 www.ordinationen.st
Gesundheitsberatung	 1450
Apothekennotruf	 14 55
Rettung	 144
Krankentransporte	 14 8 44
Polizeiinspektion Seiersberg-Pirka	 059 133 / 6 130
Feuerwehr (Florian Graz Umgebung)	 03133 / 122
Steirische Fernwärme	 0664 / 61 61 265
Ordnungswache Seiersberg-Pirka	 0664 / 85 70 132
Technischer Bereitschaftsdienst 	 0664 / 83 08 400
Beratungszentrum SOFA	 0316 / 25 55 05
Senioren Tageszentrum	 0316 / 28 78 74

	 	 0316 / 28 21 11 55
Am Wirtschaftshof Nord, Feldkirchner Straße 96

Di	 von 07:15 - 18:00 Uhr
Mi	 von 11:30 - 14:30 Uhr
Do	 von 07:15 - 12:00 Uhr
jeden ersten Sa. im Monat	 von 07:15 - 12:00 Uhr

Werner Baumann, Bürgermeister

Stets hat man uns belächelt, wenn wir 
im Land oder im Bund immer wieder 
vorstellig wurden und auf einen  
eigenen Schulsprengel für unsere  
Kinder drängten. Jetzt haben wir den 
Sprengel endlich in der Tasche.

    Mittelschule
für unsere  
    Gemeinde
	    Genau 10 Jahre nachdem die de La Tour Schulen als private Mittelschule mit Matura  
    in Seiersberg-Pirka eröffnet werden konnte, ist den Gemeindeverantwortlichen der nächste große  
                      Meilenstein geglückt: Eine eigene öffentliche Mittelschule wird in Zukunft  
                       den Bildungscampus der Gemeinde komplettieren. Das tägliche und oft stundenlange  
            Auspendeln aller Schüler:innen ab 10 Jahren wird damit beendet. Der Baubeginn  
                             erfolgt 2026 - ab 2027 startet die Schule und eine neue Epoche.

Eine

Ja, Seiersberg und 
Pirka waren hunder-
te Jahre lang Stra-

ßengemeinden. Damit 
bezeichnet man Ansied-
lungen, die entlang von 
übergeordneten Stra-
ßenzügen ohne große 
Ortszentren, Plätze oder 
Kirchen auskommen 
mussten und meistens 
auf dem Weg zu einem 
Markt oder einer Stadt 
lagen. Das ist Geschich-
te. Denn nicht zuletzt 
durch die Gemeinde-
zusammenlegung vor 
zehn Jahren und das 
neue Ortszentrum samt 
Hauptplatz, Auditori-

um, Galerie und bald 
einem eigenen Café ist 
die Gemeinde heute ein 
selbstbewusster Ort, um 
zu leben – für jedes Alter 
und für jeden, der es gut 
mit dieser Gemeinschaft 
meint.

Orte der Begegnung

Längst orientiert sich 
das Leben nicht mehr an 

Straßenzügen, sondern 
an Orten der Begegnung 
– sei es am Hauptplatz 
oder dem Bildungscam-
pus. Seiersberg-Pirka ist 
mehr als nur eine Sied-
lung entlang einer Stra-
ße, es ist das Zuhause 
von Weltmeistern, Kul-
turpreisträgern, Men-
schen mit Herz und einer 
Gemeinschaft, die ihre 

Stärke darin definiert, 
vermeintlich Schwachen 
unter die Arme zu grei-
fen. Das größte Kapital 
sind die Kinder, und 
ihnen soll ein Zuhau-
se überlassen werden, 
das diesen Namen auch 
verdient. Der Schlüssel 
dazu ist eine fundierte 
Bildung. Mit einer eige-
nen Mittelschule wird 
ein weiteres Puzzlestück 
in das große Bild gesetzt, 
um die Identität der Ge-
meinde nachhaltig zu 
stärken.
Langer Weg
Doch der Weg dort-
hin war alles andere als 

Die neue Mittelschule wird 
über großräumige Grünf-
lächen, Turnsäle und einen 
direkten Anschluss zur  
KUSS-Halle verfügen. 

Die neue Mittelschule wird 
über großräumige Grünf-
lächen, Turnsäle und einen 
direkten Anschluss zur  
KUSS-Halle verfügen. 

Hauptplatz
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einfach. Bürgermeister 
Werner Baumann und 
Schulreferent Werner 
Koch haben sich bereits 
vor rund zwölf Jahren 
für eine Mittelschule in 
Seiersberg-Pirka stark-
gemacht. Damals stie-
ßen sie auf taube Ohren. 
Weder im Bundesmi-
nisterium für Bildung 
noch bei den zuständi-
gen Beamten oder auf 
Landesebene fand man 
Gehör für dieses Anlie-
gen. Die Absagen waren 
eindeutig – eine eigen-
ständige Mittelschule für 
Seiersberg-Pirka wurde 
als nicht notwendig er-
achtet. Doch die beiden 
Werner's hielten an ih-
rer Vision fest, nahmen 
hunderte Kilometer an 
Wegen in Kauf, um im-
mer wieder vorzuspre-
chen, um zu argumen-
tieren und um zu zeigen, 
dass eine eigenständige 
Bildungsinstitution für 
die Gemeinde nicht nur 
ein Wunsch, sondern 
eine Notwendigkeit ist.

Und es hat gedauert 

Es brauchte über ein 
Jahrzehnt, um dieses 
Bewusstsein auch auf 
höchster Ebene zu ver-
ankern. Heute ist es 
endlich so weit: Die 
Umlandgemeinden, in 
denen die Schülerinnen 
und Schüler bislang ein-

gesprengelt waren, ha-
ben ihre Zustimmung 
gegeben. Seiersberg-Pir-
ka kann eigenständig 
agieren. Auch von Seiten 
des Landes gibt es nun 
endgültig grünes Licht 
für den eigenen Schul-
sprengel. Eine 2 seitige 
Verordnung zur Anpas-
sung des Schulsprenge-
les für das Land und ein 
Meilenstein für uns.

Moderne Bildungs-
landschaft
Diese neue Mittelschule 
wird jedoch weit mehr 
als nur ein Schulgebäu-
de sein. Sie wird das 
Zentrum einer moder-
nen Bildungslandschaft 
bilden, in der neben 
modern ausgestatteten 
Klassenräumen auch 
zwei großzügige Turnsä-
le zur Verfügung stehen 
werden. Das Sportange-
bot wird umfangreich 
sein und den Schülern 
eine bestmögliche Ent-
wicklung bieten. 
Sport- und Bildungs-
campus
Der Bildungscampus, 
der bereits jetzt von 
Stocksporteinrichtun-
gen, Beachvolleyball- 
und Basketballplätzen 
sowie großen Spielplät-
zen in unmittelbarer 
Umgebung profitiert, 
erfährt dadurch eine zu-
sätzliche Aufwertung. 

Ein Traum wird Realität. 
Jahrzehntelang war die 
Gemeinde auf das Wohl-
wollen anderer ange-
wiesen, wenn es um die 
schulische Zukunft der 
Kinder ging. Bald wird 
es heißen: Willkommen 
zu Hause – in der Mittel-
schule Seiersberg-Pirka.

Ziel erreicht: Der 
Schulsprengel ist fix
Bürgermeister Werner 
Baumann bringt es auf 
den Punkt: "Stets wurden 

wir belächelt, wenn wir 
im Land oder im Bund 
wiederholt vorstellig 
wurden und einen eige-
nen Schulsprengel für 
unsere Kinder forderten. 
Jetzt ist es fix und wir 
können die Ernte für un-
sere Bemühungen einho-
len" so der Ortschef. 

Ein Meilenstein für un-
sere Kinder
Damit steht alles bereit, 
um ein neues Kapitel 
aufzuschlagen. Mit der 

eigenen Mittelschule 
wird die Gemeinde ein 
starkes Zeichen setzen – 
für Bildung, für die Kin-
der und für eine Zukunft, 
in der Seiersberg-Pirka 
als moderne und eigen-

Werner Koch, Schulreferent

ständige Gemeinde nicht 
auf dem Weg woanders-
hin liegt, sondern selbst 
das Ziel ist. Gemeinsam 
sind wir Seiersberg-Pir-
ka und stolz darauf.

    Baustart für  
das Café im Park 

           erfolgt

 Konstituierende   
      Sitzung im   
    April geplant

Der Umbau für un-
ser Café im Park, 

direkt an der Feldkirch-
ner Straße, hat bereits 
begonnen. Mitten im 
Ortszentrum wird damit 
Realität, was sich viele 
wünschen: ein moder-
nes Café mit Backwaren 
und viel Wohlfühlatmo-

sphäre. Wer das nagel-
neue Café letztendlich 
betreiben wird, ist noch 
nicht fixiert – die Ver-
handlungen dazu laufen 
aktuell noch. Sobald eine 
Entscheidung getroffen 
wurde, wird darüber be-
richtet. Die Eröffnung ist 
für den Herbst geplant.

Wie sich der neue 
Gemeinderat in 

unserer Gemeinde zu-
sammensetzt, entschei-
den die Wählerinnen 
und Wähler unserer 
Gemeinde am 23. März 
2025. Wann der neue 
Gemeinderat zusam-
menkommt, um sich zu 
konstituieren, hat Bür-

germeister Werner Bau-
mann bereits angekün-
digt. Schon am 10. April 
soll sich der neue Ge-
meinderat konstituieren 
und damit ehestmöglich 
wieder mit der Arbeit 
für unsere Gemeinde 
beginnen, so der aktuelle 
Ortschef. Details auf der 
Webseite.

Zwei Seiten Verordnung für das 
Land, ein Meilenstein für unsere Kin-
der. Seiersberg-Pirka hat einen  
eigenen Schulsprengel. Damit bricht 
ein neues Zeitalter in Sachen Bildung 
für uns an und das oft stundenlange 
Auspendeln hat ein Ende!
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    Wer wird         unser   Bürger-           meister 

6 Männer gehen ins Rennen um das Bürger-
meisteramt. Ebenso viele wie bereits im Jahr 
2020 bei der letzten Gemeinderatswahl.

Wenngleich die Wahlberechtigten "nur" den 
Gemeinderat wählen, ist die Gemeinderats-
wahl auch immer eine Bürgermeisterwahl 
und auf die Spitzenkandidaten der jeweili-
gen Fraktionen zugeschnitten. 

Auf den nächsten Seiten finden Sie kurze 
Portraits der Kandidaten, die um Ihre Stim-
me werben.

AAm 23. März 
sind alle Wahl-
b e r e c h t i g t e n 

aufgerufen, ihre Stim-
me bei der Gemeinde-
ratswahl abzugeben..

Seit 1861 gibt es in der 
Steiermark gewählte 
Gemeindevertretun-
gen, die das kommu-
nale Leben gestalten. 

In Seiersberg-Pirka wird 
seit der Gemeindefu-
sion im Jahr 2015 ein 
gemeinsamer Gemein-
derat gewählt, ebenso 
ein Bürgermeister, der 
an der Spitze der fusio-
nierten Gemeinde steht.

Der Wahlvorgang und 
die Mandatsvergabe

Die Wahl des Gemein-
derates erfolgt nach den 
Bestimmungen der stei-
rischen Gemeindewahl-
ordnung. Jede wahlbe-
rechtigte Person hat eine 
Stimme, die sie einer der 
kandidierenden Listen 
geben kann. Die Sitze 
im Gemeinderat werden 
nach dem D’Hondt’schen 
Verfahren verteilt. Die-
ses System gewährleistet 
eine verhältnismäßige 
Sitzverteilung, indem 
die Gesamtstimmenzahl 
einer Liste fortlaufend 
durch 1, 2, 3 usw. divi-
diert wird. Die dabei er-
mittelten höchsten Wer-
te entscheiden darüber, 
wie viele Mandate eine 
Liste erhält.

Zusammensetzung des 
Gemeinderates und 
Wahl des Gemeinde-
vorstandes

Die Größe eines Ge-
meinderates richtet sich 
nach der Einwohner-
zahl. Da Seiersberg-Pir-
ka mit (weit) über 10.000 
Bürger:innen eine der 
größten Gemeinden der 
Steiermark ist, setzt sich 
der Gemeinderat aus 31 
gewählten Mandatarin-

nen und Mandataren zu-
sammen. Der Gemein-
devorstand, als wichtiges 
Entscheidungsgremium, 
besteht aus sieben Mit-
gliedern, die aus den Rei-
hen des Gemeinderates 
gewählt werden.

Der jeweilige Bürger-
meister wird in der 
Steiermark nicht direkt 
gewählt, sondern vom 
Gemeinderat in seiner 
konstituierenden Sitzung 
bestimmt. Dieser wählt 
auch die Mitglieder des 
Gemeindevorstandes, 
darunter den Vizebür-
germeister. 

Die Mehrheitsverhält-
nisse im Gemeinderat 
spielen somit eine ent-
scheidende Rolle bei der 
Zusammensetzung der 
politischen Führung un-
serer Gemeinde.
Wahlkarte beantragen – 
so funktioniert es

Bereits jetzt besteht die 
Möglichkeit, eine Wahl-
karte zu beantragen und 
damit an der Wahl teilzu-
nehmen. Dies kann ent-
weder online über www.
wahlkar tenantrag .at 
oder persönlich im Ge-
meindeamt erfolgen. Für 
die Online-Beantragung 
sind ein amtlicher Licht-

bildausweis und gegebe-
nenfalls die Angabe der 
Passnummer oder die ID 
Austria (sofern vorhan-
den) erforderlich. Nach 
erfolgreicher Antragstel-
lung wird die Wahlkar-
te per Post nach Hause 
geschickt. Um sicherzu-
stellen, dass die Stimme 
gültig gezählt wird, muss 
die ausgefüllte Wahlkarte 
spätestens am Wahltag, 
Sonntag dem 23. März 
2025, in einem Wahllo-
kal einlangen. 
Demokratie lebt von 
Beteiligung
Mit der bevorstehenden 
Wahl entscheiden wir, die 
Bürgerinnen und Bür-
ger von Seiersberg-Pir-
ka, über die künftige 
politische Ausrichtung 
unserer Gemeinde. Die 
Teilnahme an Wahlen 
ist das Fundament jeder 
Demokratie und eine 
der wichtigsten Formen 
politischer Mitbestim-
mung. Jede abgegebene 
Stimme trägt dazu bei, 
wie sich die Gemeinde in 
den kommenden Jahren 
entwickelt. Daher gilt: 
Am 23. März das Wahl-
recht nutzen und aktiv 
mitgestalten!
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Liste 2
ÖVP

Liste 3, SPÖ 
Team Baumann

Liste 4
Die Grünen 

Liste 1
FPÖ

Markus Grill Heinz Christian Paulmichl Werner Baumann Wolfgang Raback

Beruflicher Werdegang: 
Softwareentwickler und Unternehmer im Bereich e-Learning. 
Selbstständiger Unternehmensberater mit dem Schwerpunkt 

auf Strategie- und Organisationsentwicklung.

Beruflicher Werdegang: 
Nach militärischer Ausbildung Anstellung im  

Verteidigungsministerium als Jurist, Dienstgrad Oberst. 
Wechsel in den Landesdienst, Abteilungsleitung

Beruflicher Werdegang: 
Lehre zum KFZ-Techniker, Weiterbildungen in der  

Sozialakademie, Zentralbetriebsrat für österreich eines europa-
wei erfolgreichen Handelsunternehmens, Bürgermeister

Beruflicher Werdegang: 
Ausbildung zum Stabsunteroffizier beim Bundesheer,

danach Studium und Wechsel  
ins Finanzministerium

Geburtsjahr
1963

Geburtsjahr
1966

Geburtsjahr
1966

Geburtsjahr
1978

Familienstand
verheiratet, 1 Kind

Familienstand
verheiratet, 4 Kinder

Familienstand
verheiratet, 1 Kind

Familienstand
glücklich in einer 

Beziehung

Politisch aktiv
seit 2006

Politisch aktiv
seit 2000

Politisch aktiv
seit 2003

Politisch aktiv
seit 2005

Wohnraum und Lebensqualität: Dazu gehört für 
mich leistbarer und nachhaltig gebauter Wohnraum, 
verfügbare öffentliche Verkehrsmittel und gesunde 
Luft und wenig Verkehrslärm im unmittelbaren Woh-
numfeld.

Jugend und Bildung: Beginnt bereits in der Kin-
derkrippe und im Kindergarten mit einem für Alle ver-
fügbaren Kindergartenplatz ohne Warteliste und endet 
bei kurzen und sicheren Wegen für unsere Kinder zur 
Schule. 

Sicherheit: Dazu kommt mir soziale Sicherheit als ers-
tes in den Sinn. Mit dem Ziel, dass alle dieselbe Chan-
ce haben mit einem guten Lebensstandard zu leben.

Soziales und Gesundheit: Ein guter Zugang zur Pfle-
ge, der auch niederschwellig ist und natürlich ausrei-
chend ärztliche Versorgung in der Gemeinde.

Wohnraum und Lebensqualität: Schaffung von 
Grünraum und Parks sowie der Erhalt bestehender 
Flächen stehen im Fokus, um die hohe Lebensquali-
tät in der Gemeinde langfristig zu sichern.

Jugend und Bildung: Stärkung eines universellen 
Bildungsangebotes: Ausbau der Ganztagesschule 
und Förderung laufender Bildungskosten schaffen 
bestmögliche Bedingungen für junge Menschen.

Sicherheit: Die Ordnungswache soll gestärkt wer-
dem. Ausbau der LED-Technik für mehr Sicherheit 
im öffentlichen Raum.

Soziales und Gesundheit: Soziale Dienste sollen  
weiter verbessert werden, um eine optimale Betreu-
ung zu gewährleisten. Zudem sollen Einrichtungen 
entstehen, die ein Altern in Würde ermöglichen.

Wohnraum und Lebensqualität: Wir werden weiter-
hin tausende Bäume setzen und den Verkehr bremsen, 
damit unsere Lebensqualität hoch und die Umweltbe-
lastung niedrig bleibt.

Jugend und Bildung: Noch heuer schaffen wir mehr 
Bildungs- und Betreuungsplätze. Doch das ist noch 
nicht genug. Wir handeln weiter, anstatt nur darüber zu 
reden. Die Schule ist ein Meilenstein, der uns stärkt.

Sicherheit: Wir haben in den Krisenjahren bewiesen, 
dass wir vorbereitet sind. Das erfordert Taten, keine 
Überschriften. Mit uns bleiben wir sicherer – dank 
Ordnungswache, Anti-Terror Plänen und Co.

Soziales und Gesundheit: Soziale Förderungen wie der 
Heizkostenzuschuss bestehen längst. Wir halten Tarife 
niedrig und investieren in soziale Einrichtungen wie 
das SOFA oder Senioren und damit in die Zukunft.

100% erneuerbare Energien
Reduktion des Verkehrs
Radwegeausbau
Betreuungsplätze auf 100%
Böden v. Versiegelung schützen

Familien u. Senioren entlasten
Wohnqualität weiter bessern
Zuzug bremsen
Arbeitsplätze schützen
Durchzugsverkehr bremsen 

Ausbau Ganztagesbetreuung
Schaffung Verkehrsknoten
Ausbau Bildungseinrichtungem
Förderung lokaler Produzenten
Wohnqualität steigern

Unterstützung für Betreuung zuhause
Jugend- & Pensions-Card schaffen
Höhere Freimengen beim ASZ
Verkehrsberuhigung in Siedlungen
Pumptrack-Anlage für unsere Jugend TO

P
 5

TO
P

 5

TO
P

 5

TO
P

 5

Aktuell: 
Vorstandsmitglieder: 1 | Gemeinderäte: 4

Aktuell: 
Vorstandsmitglieder: 0 | Gemeinderäte: 2

Aktuell: 
Vorstandsmitglieder: 1 | Gemeinderäte: 3

Aktuell: 
Vorstandsmitglieder: 5 | Gemeinderäte: 21

Ziel: 
4

Ziel: 
4+

Ziel: 
3+

Ziel: 
21

Team
Baumann

Wohnraum & Lebensqualität: Anpassung der Wohn-
bauförderung, für leistbare Mietwohnungen. Steuerung 
des Wohnbaus mit Bedacht auf das Ortsbild. Vielfältige-
rer Straßenraum u. ein breites Mobilitätsangebot sollen 
gefördert werden. Wohnunterstützung für junge Bürger 
und ein Heizkostenzuschuss sollen eingeführt werden.

Jugend & Bildung: Das „SOFA“ soll ausgebaut werden. 
Eine Vorteilskarte soll ermäßigten Eintritt zu Freizeit- 
und Bildungseinrichtungen ermöglichen.

Sicherheit: Mehr Bürgernähe und ein eigener „Ge-
meindepolizist“ als Ansprechpartner. Regelmäßige 
Treffen der Blaulichtorganisationen und Sicherheits-
stammtische für Bürger.

Soziales & Gesundheit: Mehr Bürgerbefragungen, Ge-
nerationencard soll gesundes Altern fördern. Häusliche 
Betreuung soll unterstützt werden.
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Derzeit sind be-
t r ü g e r i s c h e 
E-Mails im 

Umlauf, in denen sich 
Unbekannte als Funkti-
onäre der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka ausgeben 
und unter falschem Vor-
wand um den Kauf von 
Paysafecards bitten. Be-
sonders perfide: Die Tä-
ter:innen nutzen Namen 
von Gemeindevertre-
ter:innen, um den Ein-
druck einer offiziellen 
Anfrage zu erwecken. In 
den E-Mails wird eine 
angeblich dringende 
Aufgabe vorgegeben, die 
dazu verleiten soll, Gut-
scheinkarten zu erwer-
ben und die Codes per 
E-Mail weiterzuleiten.
Gemeinde stellt klar
Diese Anfragen sind 
betrügerisch! Kein Ge-
meindevertreter fordert 

finanzielle Transaktio-
nen oder die Heraus-
gabe sensibler Daten. 
Die IT-Infrastruktur 
der Gemeinde ist nicht 
betroffen, vielmehr be-
dienen sich die Täter:in-
nen frei zugänglicher 
Fake-E-Mail-Adressen, 
um Seriösität vorzutäu-
schen.
Um nicht Opfer die-
ser Betrugsmasche 
zu werden, empfiehlt 
die Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka folgende 
Sicherheitsmaßnahmen:

1.	 Nicht auf die E-Mail 
antworten!

2.	 Keine Links ankli-
cken und keine An-
hänge öffnen!

3.	 Die Nachricht umge-
hend löschen!

4.	 Verdächtige Vorfälle 
der Polizei melden!

      Online- 
 Betrugsversuche  

im Namen von Funktionären

Wichtige Warnung:

.zukunft .heute .gestalten

Zur online
Anmeldung

Hotline:

0664 / 88 52 49 77

Angebote
Frühjahr  2025

Umgesetzt im Auftrag 
der Gemeinden  von

Kostenlos für 

Zukunftsscheck- 

Bürger:innen

Was Eltern wissen und Pädagog:innen können müssen
Referentin: Dr.in Luise Hollerer  (Klinische und Gesundheitspsychologin, 
Psychotherapeutin, Systemische Familientherapeutin)
Ort: Auditorium Seiersberg-Pirka  Max. Teilnehmer: keine

Referentin: Mag.a Karin Köberl (Ernährungswissenschafterin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka   
Max. Teilnehmer: 25

Das Baby ist da – Familie werden, Paar bleiben
Referentin: Daniela Puster (Kindergartenpädagogin, Berufs- und 
Sozialpädagogin, Trainerin in der Erwachsenenbildung)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka   Max. Teilnehmer: 25

Kindern Mut machen
Referentin: Mag.a Silke Grangl (Psychologin, Encouraging-Trainerin, 
Mototherapeutin, Psychomotorikerin, Kindergartenpädagogin)
Ort: Gesundheitszentrum Pirka  Max. Teilnehmer: 25

Wie das Leben so spielt  – Veränderungen stärkend begleiten
Referentin: Mag.a Ireen Brückner (Klinische &Gesundheitspsychologin)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  
Max. Teilnehmer: 25

Gemüsetiger – Ernährung der ein- bis dreijährigen Kinder
Referentin: Mag.a Karin Köberl (Ernährungswissenschafterin)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  
Max. Teilnehmer: 25

Ich muss aufs Töpfchen! – Wie werden Kinder rein?
Referentin: Daniela Puster (Kindergartenpädagogin, 
Berufs- und Sozialpädagogin, Trainerin in der Erwachsenenbildung)
Ort: Forum Kalsdorf  bei Graz  Max. Teilnehmer: 25

Spielend die Zukunft erobern – Die Bedeutung des Spiels 
für die kindliche Entwicklung
Referentin: Mag.a Kathrin Kaus (Klinische und Gesundheitspsychologin)
Ort: Kulturheim Werndorf  Max. Teilnehmer: 25

DONNERSTAG

10.4.
18:00 Uhr

MITTWOCH

23.4.
18:00 Uhr

DONNERSTAG

15.5.
18:00 Uhr

DIENSTAG
20.5.

18:00 Uhr

MITTWOCH

11.6.
18:00 Uhr

MONTAG

23.6.
18:00 Uhr

Für alle Altersstufen:

Herausforderndes Verhalten verstehen 
& Stärken entdecken
Referentin: Mag.a Jasmin Gödl, MA
Ort: ehem. VS Kalsdorf bei Graz / präsenz & online

Ab dem Schulalter:

Erfolgreich durchs Schulleben
Referent: Mag.a Linda Kordesch
Ort: Kulturheim Werndorf / präsenz 

Kleinkindalter:

Früher Spracherwerb
Referentin: Lisa Eisenhut BSc MSc
Ort: Gesundheitszentrum Seiersberg-Pirka / präsenz & online

Für alle Altersstufen:

Warum es wichtig ist wie Kinder streiten
Referentin: Mag.a iur. Julia Marktl
Ort: ehem. VS Kalsdorf bei Graz/ präsenz & online

Für alle Altersstufen:

Eigenmotivation bei Kindern fördern – 
wie motiviere ich richtig?
Referentin: Mag.a Krista Steinbäcker-Vallant
Ort: Gemeindeamt Haselsdorf-Tobelbad / präsenz & online

Für alle Altersstufen:

Bindungsorientiertes Grenzen setzen, 
wieviel ‚Nein‘ braucht mein Kind?
Referentin: Mag.a Julia Reininger
Ort: Gesundheitszentrum Seiersberg-Pirka  / präsenz

Liste 5
Neos

Liste 6
KPÖ

Lukas Lerchner Auriel Ene
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Beruflicher Werdegang: 
Elektrotechnik Lehre bei ÖBB, nach LAP dann Vollzeit Bü-
roassistent im Büro der Bürgermeisterin von Graz, nebenbei 

Matura

Geburtsjahr
2000

Familienstand
ledig

Politisch aktiv
seit 2020

Wohnraum und Lebensqualität: Leistbarer Wohn-
raum ist essenziell für hohe Lebensqualität. In Sei-
ersberg wurde viel gebaut, doch erschwingliche Woh-
nungen sind rar. Genossenschaftswohnungen reichen 
nicht aus, während der freie Markt von hohen Preisen 
dominiert wird. Der Ausbau öffentlichen Wohnraums 
mit Qualität bleibt ein Ziel.
Jugend und Bildung: Mehr Angebote für junge Men-
schen – mehr Lerncafés, konsumfreie Treffpunkte und 
zusätzliche Kinderbetreuungsplätze. Auch ein erweiter-
tes Ferienangebot würde Familien entlasten.
Sicherheit: Sicherheit beginnt mit sozialer Stabilität. 
Bildung und Perspektiven sind der beste Weg für ein 
sicheres Umfeld.
Soziales und Gesundheit: Ein digitaler Freizeitkalen-
der könnte Spaziergänge, Gesundheitszirkel und Info-
veranstaltungen bündeln, um Gesundheitskompeten-
zen zu stärken.

Beruflicher Werdegang: 
Studienassistent,  

parlamentarischer Mitarbeiter,  
Klubdirektor

Geburtsjahr
1986

Familienstand
ledig

Politisch aktiv
seit 2009

Leistbarer Wohnraum
Mehr Betreuungsplätze
Lerncafes & Jugendangebote
Öffentl. Orte o. Konsumzwang
Freizeitkalender

Mehr Betreuungsplätze bieten
Schulen modernisieren & fördern
Energiegemeinschaften stärken
Gebühren senken für Bürger
Livestream & Budget verständlichTO

P
 5

TO
P

 5

Aktuell: 
Vorstandsmitglieder: 0 | Gemeinderäte: 1

Aktuell: 
Vorstandsmitglieder: 0 | Gemeinderäte: 0

Ziel: 
2

Ziel: 
1+

Wohnraum & Lebensqualität: Geförderte Woh-
nungen für 18- bis 24-Jährige schaffen, um jungen 
Menschen den Einstieg ins selbstständige Leben zu 
erleichtern. Eine S-Bahn-Station in Seiersberg er-
richten und Busverbindungen ausbauen, um den öf-
fentlichen Verkehr zu stärken.

Jugend & Bildung: Einen Jugendgemeinderat mit 
eigenem Budget einführen, um Jugendbeteiligung 
zu fördern. Kinderkrippen und Kindergärten zügig 
ausbauen sowie Schulen modernisieren, um bessere 
Bildungs- und Betreuungsbedingungen zu schaffen.

Sicherheit: Intelligente Straßenbeleuchtung instal-
lieren, um Angsträume zu reduzieren und Energie 
zu sparen.

Soziales & Gesundheit: Community Nurses ausbau-
en, um pflegende Angehörige zu unterstützen und 
Pflegeheime zu entlasten.
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Unser Zuhau-
se ist weit 
mehr als nur 
eine blühen-

de Gemeinde im Herzen 
der Steiermark. Es ist ein 
Ort, an dem sich Men-
schen in jedem Lebens-
abschnitt willkommen 
und umsorgt fühlen 
dürfen. Gerade für die 
Generation 60+ bietet 
die Gemeinde eine Viel-
zahl an Angeboten, die 
nicht nur das Leben be-

reichern, sondern auch 
sicherstellen, dass nie-
mand allein bleibt. Hier 
steht das Miteinander im 
Mittelpunkt, und die Ge-
meinde setzt alles daran, 
ihren älteren Bewohne-
rinnen und Bewohnern 
ein selbstbestimmtes, 
würdevolles und erfüll-
tes Leben zu ermögli-
chen.

Tagesseniorenzentrum

Ein herausragendes Bei-

spiel für dieses Engage-
ment ist das Tageszen-
trum für Seniorinnen 
und Senioren. Wer ger-
ne in seinem gewohn-
ten Zuhause bleibt, aber 
tagsüber Betreuung und 
Gesellschaft sucht, findet 
hier die perfekte Ergän-
zung. In den liebevoll ge-
stalteten Räumlichkeiten 
– vom Bastelraum über 
den Bewegungsraum bis 
hin zum modern ein-
gerichteten Pflegebad 

– wird für jede und je-
den etwas geboten. Die 
sozial gestaffelten Ta-
rife stellen sicher, dass 
dieses Angebot für alle 
zugänglich bleibt. Ob 
seniorengerechte Gym-
nastik, Gedächtnistrai-
ning oder musikalische 
Nachmittage – das viel-
seitige Programm schafft 
wertvolle Begegnungen 
und unterstützt das ak-
tive Altern. Drei Mahl-
zeiten am Tag, ein Fahr-

dienst für die Abholung 
und Heimfahrt sowie die 
Möglichkeit zur Ganzta-
ges- oder Halbtagesbe-
treuung runden das An-
gebot ab und entlasten 
gleichzeitig pflegende 
Angehörige.

Ideale Wohnformen für 
Senioren

Neben diesem flexiblen 
Tagesangebot bietet die 
Gemeinde auch ideale 
Wohnformen für Senio-
rinnen und Senioren, die 
entweder in ihrer Eigen-
ständigkeit bestärkt oder 
in ihrem Alltag liebevoll 
unterstützt werden wol-
len. 
Seniorenwohnungen 
im Tageszentrum
Die Seniorenwohnungen 
in der Haushamerstra-
ße bieten komfortablen 
Wohnraum mitten im 
Zentrum der Gemeinde. 
Wer zusätzliche Services 
in Anspruch nehmen 
möchte, kann unkompli-
ziert das Tageszentrum 

nutzen. Gleichzeitig be-
steht die Möglichkeit, 
völlig autark zu bleiben 
und am pulsierenden Le-
ben von Seiersberg-Pir-
ka teilzuhaben.
Betreutes Wohnen am 
Sandgrubenweg
Eine weitere wertvolle 
Einrichtung ist das Be-
treute Wohnen am Sand-
grubenweg. Die Woh-
nungen sind barrierefrei 
gestaltet und garantieren 
so ein selbstbestimmtes 
Leben in unmittelbarer 
Nähe zur Shopping City 
Seiersberg. Die perfekte 
Anbindung an den öf-
fentlichen Verkehr sowie 
die präsente Betreuungs-
kraft vor Ort schaffen 
ein sicheres Umfeld, in 
dem gleichzeitig Un-
abhängigkeit bewahrt 
wird. Ein gemütlicher 
Gemeinschaftsraum lädt 
dazu ein, sich in geselli-
ger Runde zu treffen und 
gemeinsam Zeit zu ver-
bringen. Die großzügi-
ge Terrasse bietet einen 

Werner Baumann, Bürgermeister

Seiersberg-Pirka steht für Zusammen-
halt und Fürsorge. Wir schaffen Ange-
bote, die sicherstellen, dass Menschen in 
jedem Lebensabschnitt genau die Un-
terstützung erhalten, die sie brauchen, 
ohne ihre Eigenständigkeit aufgeben zu 
müssen.

Ein Zuhause für alle 
  Generationen

Seiersberg-Pirka   
   als lebens- 
        werter Ort 
    für Senioren
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idyllischen Rückzugsort, 
und mit einem 24-Stun-
den-Notrufsystem ist für 
Sicherheit rund um die 
Uhr gesorgt.

Pflegeheim Kirschen-
hof in Pirka
Für Menschen, die inten-
sivere Pflege benötigen, 
bietet das Pflegeheim 
Pirka, auch liebevoll Kir-
schenhof genannt, ein 
würdevolles Zuhause. 
Die familiäre Atmosphä-
re des Hauses, das Platz 
für 38 pflegebedürftige 
Menschen bietet, spie-
gelt sich nicht nur in der 
liebevollen Betreuung 
wider, sondern auch in 
der naturnahen Ge-
staltung. Viele Zimmer 

verfügen über direkte 
Zugänge ins Freie, wo 
lauschige Sitzgelegen-
heiten zum Verweilen 
einladen. Hochbeete, in 
denen die Bewohnerin-
nen und Bewohner ge-
meinsam säen, pflanzen 
und ernten können, sor-
gen für eine besondere 
Verbindung zur Natur. 
Abwechslungsreiche Ak-
tivitäten innerhalb der 
Einrichtung sowie in 
der Gemeinde schaffen 
wertvolle soziale Mo-
mente und bereichern 
den Alltag.

Pflegepension  
Koprivnik
Seit über 35 Jahren bie-
tet das familiär geführte 

Pflegeheim 17 pflegebe-
dürftigen Menschen ein 
liebevolles Zuhause. In 
ruhiger Grünlage lädt 
der weitläufige, gepfleg-
te Park mit sonnigen 
und schattigen Plätzen 
zum Verweilen ein. Die 
Pflegequalität basiert auf 
langjähriger Erfahrung 
und modernen wissen-
schaftlichen Standards, 
um bestmögliche Be-
treuung zu gewährleis-
ten. Rundum ein wun-
dervoller Ort um seinen 
Lebensabend zu genie-
ßen

3 Seniorenbünde
Nicht nur die stationä-
ren und tagesbetreuen-
den Einrichtungen ma-
chen Seiersberg-Pirka zu 
einem idealen Wohnort 
für Seniorinnen und 
Senioren, sondern auch 
das breitgefächerte Ver-
einsleben. Drei aktive 
Seniorenbünde organi-
sieren regelmäßig Ver-
anstaltungen, Ausflüge 
und Klubnachmittage. 
Die Gemeinde unter-
stützt diese Aktivitäten 
großzügig und sorgt mit 
eigenen Veranstaltungen 
für ein abwechslungsrei-
ches Angebot: Vom be-
liebten Seniorenschitag 
bis hin zu Informations-
veranstaltungen, die den 
sicheren Umgang mit 

Handy und Social Media 
erleichtern, wird für jede 
Interessenlage etwas ge-
boten.
Pflegende Angehörige
Ein besonderes Augen-
merk gilt zudem jenen, 
die ihre Liebsten pfle-
gen. Ab April steht in 
Seiersberg-Pirka eine 
eigene Demenzberatung 
zur Verfügung, die be-
troffene Familien mit 
Rat und Tat unterstützt. 
Denn auch pflegende 
Angehörige sollen nicht 
vergessen werden und 
Entlastung finden, wenn 
sie gebraucht wird.

Bürgermeister Werner 
Baumann betont, dass 
Seiersberg-Pirka ein Ort 
für alle Generationen 
ist. "Unsere Gemeinde 
steht für Zusammenhalt 
und Fürsorge. Niemand 
soll sich hier vergessen 
fühlen. Wir schaffen 
Angebote, die sicherstel-
len, dass Menschen in 
jedem Lebensabschnitt 
genau die Unterstützung 
erhalten, die sie brau-
chen, ohne ihre Eigen-
ständigkeit aufgeben zu 
müssen." Seiersberg-Pir-
ka bleibt damit auch 
im Lebensabend ein 
lebendiger, erlebens-
werter Ort, an dem 
niemand allein ist. 

Tausende nutzten das  
Angebot zum  

Eislaufen
in unserer 

Gemeinde
Über 4.260 BesucherInnen  

nutzten die Möglichkeit, auf der  
Synthetikeisbahn  der Gemeinde   

Schlittschuh zu laufen  
oder zu trainieren.

Auch der Eishockeyklub EC Badgers  
nutzte das Angebot der Gemeinde  

und bot wieder Trainingsstunden an.

Besonders beliebt war  das  
Gemeindeangebot bei SchülerInnen  

unserer Bildungseinrichtungen und  war daher 
eine Erweiterung des Turnunterrichtes.

Sportliche Aktivitä-
ten sind nicht erst 
seit jüngsten me-

dizinischen Erkenntnis-
sen eine Möglichkeit, 
lange fit zu bleiben und 
ein guter Ausgleich für 
den oft stressigen Schul- 
und Arbeitsalltag. In den 
Wintermonaten ist es oft 
besonders schwer, sich 
einerseits zu überwinden 
und andererseits immer 
mehr zu einem finanzi-

ellen Kraftakt geworden, 
wenn man auf die Prei-
se an den Schiliftkassen 
blickt. Umso wichtiger 
ist es, Alternativen zu 
bieten, wie z.B. beim 
Eislaufen. Besonders be-
liebt bei unseren Schul-
kindern und Lehrern, 
freuen sich aber auch 
hunderte Erwachsene, 
jedes Jahr das preiswer-
te Angebot der Synthe-
tikeisfläche im Bereich 
der Beachvolleyballan-
lage nutzen zu können. 
Bürgermeister Baumann 
freut sich dabei doppelt 
über die vielen Besucher, 
die von November bis Fe-
bruar die Eisfläche nutz-
ten, denn neben der Be-
wegung, die unbestritten 
gut für unsere Körper ist, 
kommt diese Form der 
Eisbahn gänzlich ohne 
Strom aus - ganz anders 
also als die teuren und 

klimaschädlichen Ener-
giefresser anderenorts. 
Besonders stolz ist man 
auch auf die Kooperation 
der Gemeinde mit dem 
ESV Alte Maut, welcher 
nicht nur die zu entlei-
henden Schuhe nach 
jedem Ausflug auf das 
Synthetikeis desinfiziert, 
sondern die gesamte 
Eisfläche im Auftrag der 
Gemeinde gegen einen 
Stundensatz bewirtschaf-
tet. Das freut auch die EC 
Badgers, die das Angebot 
für ihr Nachwuchstrai-
ning nutzen.

Bürgermeister Baumann 
dazu: Wir wollen mehr 
Vielfalt in die Sportan-
gebote der Gemeinde 
bringen. Dass dies mit 
unserer Eisbahn seit über 
12 Jahren so gut klappt, 
ist uns Lob und Ansporn 
zugleich.

Kirschenhof "Pflege  
mit Herz" in Pirka

Pflegepension Koprivnik in  
Gedersberg
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Unsere Gemein-
de ist durch die 
S h oppi n g c i t y 

direkt an der Autobahn 
weithin als Handels-
platz bekannt. Doch 
Seiersberg-Pirka hat mit 
mehr als 12.000 Einwoh-
nern  in Sachen Einkau-
fen noch viel mehr auf 
Lager. So auch bei unse-
rem guten dutzend Di-
rektvermarktern, die ihre 
hausgemachten Produkte 
aufgeteilt auf das gesamte 
Gemeindegebiet anbie-
ten. Ob in Windorf, in 
Pirka, in Seiersberg oder 
am Gedersberg – überall 
gibt es qualitativ hoch-
wertige Produkte direkt 
aus der Nachbarschaft. 
Regionales liegt oft nä-
her, als man denkt. Das 
Beispiel in unserer Ge-
meinde zeigt das gut.

Genuss10er: Gutes 
fördern
Seit über fünf Jahren 
fördert unsere Gemein-

Das Gute liegt
       so nah,   gerade bei uns 
         in Seiersberg-Pirka

     Schnittig in den 
              Frühling     
       Weingarten am 
 Hauptplatz startklar!

de  mit dem 
Genuss 10er 
sowohl die 
Direktver-
m a r k t e r 
als auch 
die Kon-
sumenten 
und setzt da-
mit ein starkes 
Zeichen für regionale 
Wertschöpfung. Die von 
Bürgermeister Werner 
Baumann initiierte Ak-
tion hilft damit doppelt 
und ist ein starkes Zei-
chen. Wer die Genuss 
10er im Gemeindeamt 
erwirbt, erhält Gutschei-
ne im Wert von 10 Euro 
für nur 9 Euro – ein kla-
rer Vorteil für den Ein-
kauf hochwertiger, loka-
ler Produkte. 

Gleichzeitig profitieren 
die Direktvermarkter 
von der gezielten Förde-
rung der Gemeinde. Eine 
Win-win-Situation made 
in Seiersberg-Pirka.

Name Adresse

Burkart´s Hofladen Windorfer Grabenweg 6,  
Tel.: 0664/12-59-095

Aufschnittplatten, Schweinefleisch in allen 
Variationen, Würste, Streichwürste, Verhackert, 
Kürbiskernöl, u.v.m.

List-Hof Premstätterstraße 183,  
Tel.: 0664/23-36-694

Kürbiskernöl, Brot und Mehlspeisen

Baumhakl Alois Dorfstraße 4,  
Tel.: 0664/51-52-779

Kürbiskernöl

Strommer Franz Schusterweg 5,  
Tel.: 0664/83-10-205

Kürbiskernöl, Edelbrände

Biohof Familie Supp Dorfstraße 5,  
Tel.: 0680/33-16-154

Dinkel- & Roggenprodukte sowie Kürbiskernöl 
aus biolog. Landwirtschaft

BIO-Imkerei  
Scherjau

Premstätterstraße 67a,  
Tel.: 0316/28-29-26

Diverse Honigsorten, Propolis Tropfen, Bienen-
wachskerzen, Bienenwachs, u.v.m.

Gartenbau  
Kirchberger

Premstätterstraße 47,  
Tel.: 0664/24-80-459

Gemüsepflanzen, Gemüse

Hofladen Pock -  
Familie Schrottner

Kärntnerstr. 563,  
Tel.: 0699/10-06-17-98

Milch, Käse, Rindfleisch, Kürbiskernöl, Apfelsaft, 
Most, Apfelessig, Mehlspeisen, Eis, u.v.m.

Gartler Andreas Erzherzog-Johann-Str. 65,  
Tel.: 0664/40-45-585

Kürbiskernöl, Kürbiskerne

Familie Propst Höhenweg 34A,  
Tel.: 0664/26-16-670

Lammfleisch küchenfertig

Familie Birnstingl - 
Gottinger

Gottingerweg 9,  
Tel.: 0664/47-14-118

Äpfel, Apfelessig, Apfelsaft, Quittensaft aus bio-
logisch dynamischer Landwirtschaft (Demeter)

Johanneshof Eckleitenweg 82a,               
Tel.: 0664/45-05-260

Wein, Apfelsaft und Traubensaft (direkt 
vom Florianiberg)

Lienhof Eckleitenweg 92,  
Tel.: 0664/39-71-359

Küchenkräuter, Gewürze und Teekräuter ab Hof, 
Gemüsekistl zum selber Ernten im Jahresabo

Genuss 
10er Partner-

betriebe tragen 
dieses Zeichen. 
Erhältlich sind 
die Gutscheine 

im Bürger-
service der 
Gemeinde

Pünktlich Ende Fe-
bruar war es wie-
der so weit – un-

sere Weingarten-Patin 
Magdalena Lechner aus 
Seiersberg-Pirka hat ge-
meinsam mit Cäcilia 
Skoff vom Weingut Peter 
Skoff (aus dem Wein-
baumekka Gamlitz) un-
seren Weingarten am 
Hauptplatz frühjahrsfit 
gemacht. Mit gekonntem 
Winterschnitt haben die 
beiden Weinbauexpertin-
nen dafür gesorgt, dass es 
bald direkt am Hauptplatz 
einen echten Weingarten 
zu bestaunen gibt und 
Beeren verkostet werden 
können. Ganz nach der 
Idee von Initiator Bür-
germeister Werner Bau-
mann, der den Weingar-
ten als Reminiszenz an 
die Gemeindegeschichte 
und Weinbaukultur zu-
sammen mit Schüler:in-
nen der Weinbauschule 
Silberberg anlegen ließ, 
werden in den nächsten 
Jahren die Früchte dieser 
großartigen Arbeit geern-
tet. Ein herzliches Danke-

schön an Magdalena und 
Cäcilia für ihr ehrenamtli-
ches Engagement und die 
Entwicklungshilfe – für 
uns und unsere Trauben!

Kleines Wein-
schnitt-Wiki

Ein Winterschnitt bei 
Weintrauben ist essenzi-
ell für eine gesunde Rebe. 
Während der kalten Mo-
nate ruht die Pflanze, 
sodass der Schnitt ihre 
Vitalität und Fruchtbar-
keit fördert. Ohne Rück-
schnitt würden die Reben 
zu dicht wachsen, was die 
Belüftung verschlechtert 
und das Risiko für Pilz-

krankheiten erhöht. Zu-
dem konzentriert sich die 
Pflanze durch den Schnitt 
auf wenige, kräftige 
Triebe, was die Qualität 
der Trauben verbessert. 
Wichtig ist das Zurück-
schneiden auf zwei bis 
drei Augen pro Fruchtru-
te, da Wein nur an den 
Trieben des Vorjahres 
Früchte trägt. Der Win-
terschnitt sollte an frost-
freien Tagen zwischen 
Dezember und März er-
folgen, bevor der Saftfluss 
einsetzt, um die Rebe op-
timal auf die Wachstums- 
periode vorzubereiten.
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Am 13. Februar 
2025 fand im 
Gemeindeamt 

das erste Netzwerktref-
fen der Initiative „Ge-
meinsam stark für Kin-
der – Seiersberg-Pirka 
& Werndorf “ statt. Die 
Koordination dieses 
Projekts liegt bei der 
SOFA Soziale Dienste 
GmbH, einer gemeinde-
eigenen Einrichtung von 
Seiersberg-Pirka. Die 
Veranstaltung bot eine 
wertvolle Gelegenheit, 

sich sowohl innerhalb 
der Gemeinden als auch 
über die Gemeinde-
grenzen hinweg zu ver-
netzen, Ideen auszutau-
schen und gemeinsam 
Pläne für die Zukunft zu 
schmieden.
Ein Blick auf die  
Initiative
Die Initiative "Gemein-
sam stark für Kinder" 
gibt es seit 2018 in der 
Steiermark und wird 
vom Land Steiermark 
gefördert. Ihr Ziel ist es, 

Kindern – unabhängig 
von ihren Startbedin-
gungen – die bestmög-
liche Unterstützung zu 
bieten. Die Gemeinden 
Seiersberg-Pirka und 
Werndorf sind nun als 

Kleinregion Teil dieses 
wachsenden Netzwerks.
Bedeutung der Zusam-
menarbeit
Die gemeindeübergrei-
fende Zusammenarbeit 
ist besonders wichtig, 

Gemeinsam stark 
      für Kinder

Erfolgreiches erstes Netzwerktreffen  
unserer Gemeinde

um bestehende Ange-
bote zu verbessern und 
neue Möglichkeiten zu 
schaffen. Mit dabei wa-
ren Bürgermeister Al-
exander Ernst sowie 
aus der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka Gemein-
dekassier Werner Koch 
und Obmann des Ju-
gend- und Familienaus-
schusses Georg Wusser. 
Sie nutzten die Gelegen-
heit, sich mit den Anwe-
senden auszutauschen 
und ihre Perspektiven zu 
den Themen des Treffens 
einzubringen.
Fokus auf Prävention 
und Infrastruktur
Ein Schwerpunkt des 
Treffens war die Wei-
terentwicklung der so-
genannten Präventions-
ketten, um Familien in 
jeder Lebensphase best-
möglich zu unterstützen. 
Eine Bestandsaufnahme 
der aktuellen Angebote 
soll helfen, bestehende 
Programme auszubau-
en und für alle leichter 
zugänglich zu machen. 
Auch die Infrastruktur 
für Familien und Kin-
der soll weiterentwickelt 
werden.
Ein weiteres zentrales 
Thema war die bessere 
Abstimmung der Ange-
bote und die Frage, wie 
Informationen leich-
ter an die Bevölkerung 
weitergegeben werden 

können. Das Treffen bot 
eine großartige Möglich-
keit, mit Akteur:innen 
aus dem Bereich Kind, 
Jugend & Familie ins Ge-
spräch zu kommen. Ge-
meinsam wurden Ideen 
diskutiert, wie etwa eine 
zentrale Anlaufstelle für 
familienbezogene oder 
auch gesundheitsüber-
greifende Angebote oder 
mobile Beratungsmög-
lichkeiten wie das „Flexi 
Mobil“ der ArGe Graz 
Umgebung.
Ausblick
Der Erfolg der Initiative 
hängt vom regelmäßi-
gen Austausch ab. In den 
kommenden Monaten 
sollen Arbeitsgruppen 
konkrete Maßnahmen 
erarbeiten, um die be-
stehenden Ressourcen 
optimal zu nutzen und 
die Unterstützung für 
Kinder und Familien 
in der Region weiter zu 
verbessern. Ein großes 
Dankeschön an alle Teil-
nehmer:innen für ihr 
Engagement – wir freu-
en uns auf den weiteren 
gemeinsamen Weg bei 
„Gemeinsam stark für 
Kinder“!

Ob beim Skaten, Bas-
ketball oder Fuß-

ball – jetzt ist die perfek-
te Gelegenheit, sich an 
der frischen Luft auszu-
toben und gemeinsam 
Spaß zu haben. Wer es 
lieber entspannt mag, 
kann einfach mit Freun-
den chillen, Musik hören 
und das Wetter draußen 
genießen. Doch auch im 
Jugendzentrum tut sich 

einiges: Wir gestalten un-
seren Gaming-Raum neu, 
um ihn noch gemütlicher 
zu gestalten.“ neu, um 
ihn noch gemütlicher zu 
machen. Eure Ideen und 
Wünsche sind gefragt – 
bringt euch ein und helft 
mit, unser JUZ noch coo-
ler zu machen! Kommt 
vorbei, seid dabei und er-
lebt den Frühling mit uns 
– wir freuen uns auf euch!

            Die Sonne lacht,  
   die Temperaturen steigen – 
das JUZ Seiersberg 
startet in den 
Frühling!
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Seit nunmehr fünf 
Jahrzehnten steht 
der ESV Eisblume 

Windorf für gelebten Ge-
meinschaftssinn, sportli-
chen Ehrgeiz und unbe-
irrbaren Zusammenhalt. 
Was im Winter 1974/75 
mit einem Knödelschie-
ßen auf einer einfachen 
Eisbahn begann, ent-
wickelte sich zu einem 
bedeutenden Verein un-
serer Gemeinde – und 
das mit einer Erfolgsge-
schichte, die ihresglei-
chen sucht.
Vom Knödelschießen 
zur modernen Sport-
stätte
Es war eine gesellige 
Runde im Gasthaus Pay-
er, in der sich eine kleine 
Gruppe von Enthusias-
ten zur Gründung ei-
nes Eisschützenvereins 

50 Jahre 
ESV Eisblume   
       Windorf

Eine Erfolgsgeschichte des Zusammenhalts und der Leidenschaft

entschloss. Kurz darauf,  
am 14. Februar 1975 
wurde der ESV Eisblu-
me Windorf offiziell ins 
Leben gerufen. In rasan-
tem Tempo wuchs der 
Verein, sodass schon ein 
Jahr später eine eigene 
Asphaltbahn errichtet 
wurde. Die große Un-
terstützung der Bevöl-
kerung der damaligen 
Gemeinde Pirka war da-
bei stets eine verlässliche 
Säule – ein Umstand, der 
den ESV bis heute prägt.

Dank unzähliger ehren-
amtlicher Arbeitsstun-
den, großzügiger Un-
terstützungen und einer 
ungebrochenen Leiden-
schaft der Mitglieder ent-
wickelte sich der Verein 
stetig weiter. 1983 kam 
es zur offiziellen Grund-
bucheintragung des Ver-

einsgeländes, 1985 zur 
symbolträchtigen Ver-
brüderung mit Windorf 
in Bayern und 1990 zur 
Überdachung der As-
phaltbahn. 
Die jüngste Errungen-
schaft ist zweifellos die 
neue Stocksporthalle, 
die 2023 nach dreijäh-
riger Bauzeit und kräf-
tiger Unterstützung 
durch die Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka feierlich 
eröffnet werden konnte.
Zusätzlich zu den Bau-
kosten für die Halle 
und den Kosten für das 
Grundstück - für beides 
kam die Gemeinde auf 
- wurden 2.500 ehren-
amtliche Arbeitsstunden 
in das Projekt investiert, 
das heute als moderne 
Heimstätte des Vereins 
dient. „Wir sind glück-

lich, diesen Meilenstein 
erreicht zu haben. Die 
Halle ermöglicht uns, 
unser Angebot auszuwei-
ten und auch verstärkt 
auf die Jugend zuzuge-
hen“, so Obmann Johann 
Christöfl.
Ein Jubiläum voller Hö-
hepunkte
Zum 50-jährigen Beste-
hen lädt der ESV Eis-
blume Windorf zu einer 
Reihe von Veranstaltun-
gen ein, die die sportli-
che Tradition und den 
familiären Geist des Ver-
eins unterstreichen. 

Die Landesmeister-
schaftsheimspiele am 12. 
April, 26. April und 24. 
Mai versprechen span-
nende sportliche Duelle. 

Am 15. Juni findet der 
traditionelle Fetzen-

markt statt, während am 
19. Juli das beliebte Dorf-
turnier den sportlichen 
Ehrgeiz der Region ent-
facht.

Jubiläums-Highlight 
am Samstag 5. Juli

Das absolute Highlight 
des Jubiläumsjahres 
steigt am Samstag, den 
5. Juli: Das große Jubilä-
umsfest verspricht ein ge-
selliges Beisammensein 
mit sportlichen Einlagen, 
kulinarischen Köstlich-
keiten und einem Rück-
blick auf die bewegte 
Geschichte des Vereins. 
„Dieses Fest ist nicht nur 
ein Blick zurück, son-
dern auch ein Zeichen 
dafür, wie sehr der ESV 
Eisblume Windorf in un-
serer Gemeinde veran-
kert ist.  50 Jahre erfolg-

reiche Vereinsgeschichte 
sind ein Beweis für das 
Engagement und die Be-
geisterung all jener, die 
den Stocksport in unse-
rer Gemeinde leben.“

Details noch geheim, 
Stargäste vermutet

Ganz in die Karten lässt 
sich Obmann Johann 
Christöfl noch nicht bli-
cken, was das Fest im 
Detail angeht. Jeden-
falls soll ein richtiger 
Kracher in der Festhal-
le einheizen. Man darf 
also gespannt sein und 
versichert: Sobald Neues 
bekannt wird, lesen Sie es 
im Gemeindekurier.
Alle News im Internet
Alle Infos, sowohl sport-
lich als auch traditionell 
findet man unter www. 
eisblume-windorf.at

Samstag

19.7. 
7:00 Uhr

Samstag

24.5. 
17:00 Uhr

Samstag

5.7. 
17:00 Uhr

Samstag

26.4. 
18:00 Uhr

Sonntag

15.6. 
7:00 Uhr

Samstag

12.4. 
18:00 Uhr

Eventhighlights des Traditionsvereins

Kontakt & Informationen

Sporthighlights in der Landesliga

Heimspiel Landesliga
Stockhalle ESV Eisblu-
me Windorf

Fetzenmarkt
Stockhalle ESV Eisblume Windorf
Dorfstraße 31, 8054 Pirka

50 Jahre ESV Eisblume Windorf
Stockhalle ESV Eisblume Windorf
Dorfstraße 31, 8054 Pirka

Dorfturnier
Stockhalle ESV Eisblume Windorf
Dorfstraße 31, 8054 Pirka

ESV Eisblume Windorf, 
Obmann: Johann Christöfl,
Adresse:   Dorfstraße 31,  
                  8054 Seiersberg-Pirka 
Webseite: www.eisblume-windorf.at

1 3

2 4 5

Bild 1+2: Bau der Asphalt-
bahn samt Vereinshaus ein 
Jahr nach der Vereinsgrün-
dung im GH Peyer Bild 3: 
Die neue Heimstätte des Tra-
ditionsvereins wurde 2023 
eröffnet Bild 4: Obmann 
Johann Christöfl mit Bür-
germeister Werner Baumann 
Bild 5: Vereinsväter unter 
sich bei der Eröffnung 2023.
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Elvira Jukic, BSc, 
begleitet Men-
schen auf ihrem 

Weg zu mehr innerer Ba-
lance, Wohlbefinden und 
Motivation. Belastende 
Emotionen wie Stress, 
Angst oder Erschöp-
fung können Blockaden 
verursachen, die sich 
körperlich und seelisch 
auswirken. Durch ge-
zielte Körperarbeit wie 
TCM-Akupressur, cra-
niosakrale Methoden so-
wie die Harmonisierung 
von Chakren und Meri-
dianen hilft die Gemein-
debürgerin, Energieflüs-
se zu regulieren und die 
Selbstheilungskräfte zu 
aktivieren. Die sanften 

ELMEA 
Energie  

       & Balance
Anwendungen fördern 
tiefe Entspannung und 
eignen sich auch prä-
ventiv. Als diplomierte 
psychologische Energe-
tikerin nach Dr. Mazza, 
TCM-Gesundheitscoach 
und Psychologin mit Ba-
chelor Abschluss verbin-
det sie wissenschaftliches 
Wissen mit alternativen 
Heilmethoden. Termine 
nach Vereinbarung.

Haushamer Str. 1/1, 8054 
Seiersberg-Pirka
Tel.: 0650 7056549
Mail: info@elmea.at
Web: www.elmea.at

Eine ruhige Hand, 
das richtige Augen-
maß und ein gutes 

Gefühl für den richtigen 
Moment – das macht den 
Stocksport aus. In Sei-
ersberg-Pirka setzt sich 
Manfred Pöll, staatlich 
geprüfter Instruktor für 
Eis- und Stocksport, mit 
besonderem Engagement 
dafür ein, diesen tradi-
tionellen Sport für alle 
Generationen erlebbar zu 
machen.

Der ehemalige Fußball-
trainer und Regisseur 
des "Im Team Theater 
Seiersberg-Pirka" ist seit 
Jahren eine feste Größe 
im sportlichen und kul-
turellen Leben unserer 
Gemeinde. Nun möchte 
er seine Erfahrung und 
Begeisterung nutzen, um 
den Stocksport in Sei-
ersberg-Pirka weiter zu 
etablieren. Sein beson-
deres Anliegen ist es, Ju-
gendliche, Damen und 
Herren gleichermaßen 
für den Sport zu gewin-
nen und ihnen durch 
gezieltes Training den 

Einstieg zu erleichtern.
Um dieses Ziel zu errei-
chen, plant Pöll, indivi-
duelles Training anzu-
bieten und gezielt neue 
Trainingsmöglichkeiten 
zu schaffen. Dabei setzt er 
auf enge Zusammenarbeit 
mit den Stocksportverei-
nen der Gemeinde: ESV 
Alte Maut, ESV Eisblume 
Windorf, ESV Gedersberg 
und ESV Neuseiersberg. 
Gemeinsam wird ein Tag 
der offenen Tür organi-
siert, der allen Interessier-
ten die Gelegenheit bietet, 
den Sport kennenzuler-
nen, erste Versuche auf 
der Bahn zu wagen und 
sich mit erfahrenen Spie-
lern auszutauschen.
Mit dieser Initiative soll 
nicht nur die Begeiste-
rung für den Stocksport 
geweckt, sondern auch 
das Vereinsleben in der 
Gemeinde weiter gestärkt 
werden. Denn Stocksport 
steht für mehr als nur 
sportlichen Ehrgeiz – er 
verbindet Generationen 
und fördert das gesellige 
Miteinander. "Ein Sport, 

der Konzentration, Ge-
schick und Teamgeist er-
fordert und zugleich mit 
viel Freude ausgeübt wer-
den kann, sollte in unse-
rer Gemeinde noch mehr 
Aufmerksamkeit abseits 
der Bahnen bekommen", 
betont Manfred Pöll.

Bürgermeister Werner 
Baumann begrüßt diese 
Initiative ausdrücklich: 
"Es ist immer wieder er-
freulich zu sehen, wenn 

engagierte Persönlich-
keiten wie Manfred neue 
Impulse setzen und das 
Vereinsleben in Sei-
ersberg-Pirka bereichern. 

Der Stocksport bietet 
eine wunderbare Mög-
lichkeit, Sport, Gemein-
schaft und Tradition zu 
verbinden. Ich hoffe, 
dass viele Bürgerinnen 
und Bürger diese Chance 
nutzen und den Stock-
sport für sich entdecken."

 Stocksport   Ein Erlebnis für Jung &  
Alt in Seiersberg-Pirka!

Tausendsassa Manfred Pöll kann auch "Stocksport" und bietet Gele-
genheiten sich von der Begeisterung anstecken zu lassen.

Samstag

3.5. 
10:00 -15:00

Tag d. offenen Halle, 
Stocksport für alle!
ESV Alte Maut-Halle
Haushamerstraße 20, D
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Seit rund einem Jahr 
bringt die Pizzeria 
Maria in der Al-

leegasse,  authentische 
italienische Küche zu 
uns Nachhause. Als Fa-
milienbetrieb steht die 
Weitergabe italienischer 
Traditionen für sie im 
Mittelpunkt. Hier wird 
mit Herzblut gearbei-
tet, um Gäste mit hoch-
wertigen Speisen und 
mediterranem Flair zu 
verwöhnen. Victor Agai-
by verwirklichte mit der 
Pizzeria Maria seinen 
Traum von einem eige-
nen Betrieb. Seit 2013 
setzt er auf au-
thentische Gerich-
te, beste Qualität 
und traditionelle 
Zubereitung. 
Besonderes 
Augenmerk 
liegt auf 
f r i s c h e n 

Pizzeria Maria 
Italienische Köstlichkeiten  

in der Alleegasse
www.pizzeriacafemaria.at

Zutaten aus Italien und 
der Region. Der mit tro-
ckener Buche beheizte 
Holzofen sorgt für den 
unverwechselbaren Ge-
schmack der Pizza, den 
Kenner lieben.

Nach einem erfolgreichen 
ersten Jahr bedankt sich 
die Pizzeria Maria bei ih-
ren treuen Kunden. "Es 
ist schön zu sehen, wie 
gut unsere italienische 
Küche hier angenom-
men wird", so Agaiby und 
freut sich auf viele neue 
Gäste die sich vom atem-
beraubenden Duft und 
den frischen Zutaten in 

der Alleegasse oder be-
quem per Lieferservice 
zuhause verzaubern 

lassen. Buon 
appetito!

Victor Agai-
by steht für 

Qualität 
und beste 

Zutaten
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Die Gemeinde sucht 
eine engagierte und 

qualifizierte Person zur 
Stellvertretung der Fi-
nanzabteilungsleitung. 
Die Position bietet eine 
verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Tä-
tigkeit in der öffentlichen 
Verwaltung.

Ihre Aufgaben:

Unterstützung und 
Vertretung der Abtei-
lungsleitung in Haus-
halts- und Abgabenan-
gelegenheiten, Erstellung 
der Finanzplanung, Bud-
getkontrolle und Rech-
nungsabschluss, Steue-
rung der Haushaltsmittel, 
Mahn- und Insolvenz-
verwaltung sowie Betreu-
ung der Finanzsoftware.

Ihr Profil:

Abgeschlossene kauf-
männische oder be-
tr iebswirtschaft l iche 
Ausbildung (mindestens 
Matura), idealerweise 

Die Gemeinde sucht 
eine engagierte 

Persönlichkeit für die 
Bürgerservicestelle. Wer 
Freude am Umgang mit 
Menschen hat und eine 
verantwortungsvolle Tä-
tigkeit in der öffentlichen 
Verwaltung übernehmen 
möchte, ist hier genau 
richtig.

Ihre Aufgaben:

Beratung und Betreuung 
von Bürger:innen, Be-
arbeitung von behörd-
lichen Anfragen (Mel-
dewesen, Reisepässe, 
Sozialleistungen etc.), 
Mitwirkung bei Wahlen 
sowie Zusammenarbeit 
mit anderen Fachabtei-
lungen.

Ihr Profil:

Abgeschlossene Ausbil-
dung im Verwaltungs-
bereich oder vergleich-
bare Qualifikation, 
Berufserfahrung in der 
öffentlichen Verwal-

mit Erfahrung in Fi-
nanzbuchhaltung oder 
Steuerrecht. Mehrjähri-
ge Berufserfahrung im 
Finanzbereich, vorzugs-
weise in der öffentlichen 
Verwaltung. Führungs-
kompetenz, Genauigkeit, 
Eigeninitiative und Kom-
munikationsstärke sind 
erwünscht.
Anstellung & Bewer-
bung:
Das Mindestgehalt be-
trägt € 3.213,13 brutto 
mit möglicher Überzah-
lung bei höherer Quali-
fikation. Die Anstellung 
erfolgt nach den Bestim-
mungen des Gemein-
de-Vertragsbedienste-
tengesetzes mit flexiblen 
Arbeitszeiten (Gleitzeit, 
4-Tage-Woche möglich).
Bewerbungen mit Le-
benslauf und Zeugnissen 
sind an personal@sei-
ersberg-pirka.gv.at oder 
an das Gemeindeamt zu 
senden.

tung von Vorteil. Sehr 
gute Deutschkenntnis-
se, EDV-Kenntnisse, 
Kommunikationsstärke, 
Belastbarkeit und selbst-
ständige Arbeitsweise 
sind erwünscht.
Anstellung & Bewer-
bung:
Das Mindestgehalt be-
trägt € 2.780,03 brutto 
mit möglicher Erhö-
hung bei Vordienstzei-
ten. Nach bestandener 
Fachprüfung für den 
Standesbeamtendienst 
gibt es eine zusätzliche 
Entschädigung. Flexible 
Arbeitszeiten (Gleitzeit, 
4-Tage-Woche möglich), 
Weiterbildungsmöglich-
keiten und ein kollegiales 
Team bieten attraktive 
Rahmenbedingungen.
Bewerbungen mit Le-
benslauf und Zeugnissen 
sind an personal@sei-
ersberg-pirka.gv.at oder 
an das Gemeindeamt zu 
senden.

Leiter-Stellvertreter(m/w/d) 
der Finanzabteilung

Sachbearbeiter(m/w/d) 
im Bürgerservice

Die Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka sucht 

engagierte Elementar-
pädagog:innen für eine 
verantwortungsvolle Tä-
tigkeit in der Kinderbe-
treuung.

Beschäftigungsausmaß 
& Gehalt:

Vollzeit- oder Teilzeit-
stellen mit 30–40 Wo-
chenstunden. Dienst-
zeiten beinhalten 
Kinderdienst und Vor-
bereitungszeit zwischen 
07:00 und 17:00 Uhr 
im Wechseldienst. Das 
Mindestgehalt beträgt 
bei 75 % € 2.343,00 und 
bei Vollzeit € 3.124,00 
brutto, mit möglicher 
Erhöhung bei anrechen-
baren Vordienstzeiten.

Voraussetzungen:

Abgeschlossene Aus-
bildung zur Elementar-

Elementarpädagog:in(m/w/d)

in der Kinderbetreuung
Kinderbetreuer:in(m/w/d)

in der Gemeinde
pädagog:in, sehr gute 
D e ut s c h ke n nt n i s s e , 
Einfühlungsvermögen, 
Kreativität und eine zu-
verlässige, selbstständige 
Arbeitsweise.

Aufgaben:

Pädagogische Förderung 
und Betreuung der Kin-
der, Zusammenarbeit 
mit Leitung und Kolle-
gium, Elternarbeit so-
wie Dokumentation und 
Qualitätssicherung.

Anstellung & Bewer-
bung:

Die Anstellung erfolgt 
nach dem Steiermärki-
schen Gemeinde-Ver-
tragsbedienstetengesetz.

Bewerbungen mit Le-
benslauf und Zeugnissen 
sind an personal@sei-
ersberg-pirka.gv.at oder 
an das Gemeindeamt zu 
senden.

Die Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka sucht 

engagierte Kinderbe-
treuer:innen für eine 
verantwortungsvolle Tä-
tigkeit in der Betreuung 
und Begleitung von Kin-
dern.

Beschäftigungsausmaß 
& Gehalt:

Vollzeit- oder Teilzeit-
stellen mit 20–40 Wo-
chenstunden im Wech-
seldienst zwischen 07:00 
und 17:00 Uhr. Der 
Dienstbeginn ist ab Mai 
2025 möglich. Das Min-
destgehalt beträgt bei 
100 % € 2.605,90 brutto 
pro Monat und erhöht 
sich bei anrechenbaren 
Vordienstzeiten.

Voraussetzungen:

Abgeschlossene Aus-
bildung zur Kinder-
betreuer:in, sehr gute 

D e ut s c h ke n nt n i s s e , 
Einfühlungsvermögen, 
Kreativität und eine zu-
verlässige, selbstständige 
Arbeitsweise.

Aufgaben:

Betreuung der Kinder, 
hauswirtschaftliche Tä-
tigkeiten, Zusammen-
arbeit mit Leitung und 
Pädagog:innen sowie 
Elternarbeit und Quali-
tätssicherung.

Anstellung & Bewer-
bung:

Die Anstellung erfolgt 
nach dem Steiermärki-
schen Gemeinde-Ver-
tragsbedienstetengesetz.

Bewerbungen mit Le-
benslauf und Zeugnissen 
sind an personal@sei-
ersberg-pirka.gv.at oder 
an das Gemeindeamt zu 
senden.
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Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.gemeindekurier.at Informationen aus erster Hand erhalten Sie auch von unseren Social Media Kanälen

Samstag

10.5. 
20:00 UhrDonnerstag

10.4. 
19:00 Uhr

Austro Pop Abend
KUSS Halle Seiersberg
Sitzplatz: € 20,-Stehplatz: € 10,-
Verkauf: Online & öTicket-Verkauf

Multimedia Bilderreise Cornwall
Auditorium der Gemeinde
Eintritt € 10,-
Tickets sind direkt vor Ort zu bezahlen Ein Konzertabend mit 

legendären Stimmen 
und unvergesslichen 
Melodien: Unter dem 
Titel „I am from Sei-
ersberg-Pirka“ lädt die 
Gemeinde in die KUSS 
Halle ein. Mit dabei sind 
Grodaus und Austro-
pop-Urgestein Ulli Bäer, 
die gemeinsam für eine 
musikalische Zeitreise 
sorgen – live, authen-
tisch und mit Herzblut.

Ulli Bäer, bekannt durch 
seinen Hit „Alle Lichter“, 
spielte an der Seite von 
Georg Danzer, Wolfgang 

       I'm from 
Seiersberg-Pirka

  Austro-Pop live 
in der KUSS Halle

       Bilderreise   
Cornwall

  im Auditorium 
             am Hauptplatz

Ambros und Rainhard 
Fendrich. Seine Stimme 
und Virtuosität machen 
ihn zur Ikone des Gen-
res. Die steirische Band 
Grodaus bringt mit er-
digen Sounds und mu-
sikalischer Finesse Gän-
sehaut-Momente und 
mitsingbare Klassiker 
auf die Bühne.

Geboten werden Sitz- 
und Stehplätze zu fairen 
Preisen, dazu regionale 
Schmankerl für das per-
fekte Konzerterlebnis. 
Details und Tickets auf 
der letzten Seite.

    ImTeamTheater lädt zu
Alle meine Männer 
     in der KUSS Halle

    Cantichorum lädt zum
Passionskonzert 
    in der Pfarrkirche

Das ImTeamTheater 
lädt wieder zum La-

chen ein! Mit der Premie-
re von Alle meine Män-
ner am 28. März beginnt 
eine turbulente Komödi-
enreihe. Karten sind 
online oder 
u n t e r 
0664 4947460 
reservierbar.
Gespielt wird 
am 28. und 
29. März so-

wie am 4., 5., 11. und 12. 
April um 19:30 Uhr in der 
KUSS-Halle. Die rasante 
Inszenierung verspricht 
Slapstick, Verwechslun-
gen und jede Menge Hu-

mor. Regie führt Martin 
K o l -

l e g g e r, 
H a u p t r o l l e 
Doris Zenz. 
Infos:  www.
i m - t e a m - 
t h e a t e r. a t .

Die Singgemeinschaft 
Cantichorum unter 

der Leitung von Mag.a 

Sabrina Lackner lädt 
herzlich ein zum Pas-
sionskonzert, das am 
Sonntag, 6. April 2025, 
um 18 Uhr in der Pfarr-
kirche Graz-Straßgang 
stattfindet.

Mit Chormusik aus ver-
schiedenen Jahrhunder-
ten und Stilrichtungen 

sowie passenden Texten 
möchten wir auf die na-
hende Karwoche ein-
stimmen. Mitgestaltet 
wird das Konzert von 
Julius Geißler (Trom-
pete/Flügelhorn) und  
MMMag. Klaus Eder 
(Orgel/Piano).

Nach dem Konzert la-
den die Chormitglieder 
zur Agape am Kirchplatz 
ein.

Sonntag

6.4. 
18:00 Uhr

Passionskonzert
Pfarrkirche Straßgang
Eintritt: € 12,-Die Naturfreunde 

Seiersberg-Pirka 
und die Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka laden am 
10. April 2025 um 19:00 
Uhr zu einer faszinieren-
den Multimedia-Bilder-
reise in das Auditorium 
am Hauptplatz 1 ein.

Cornwall begeistert mit 
rauer Atlantikküste, idyl-
lischen Fischerdörfern 
und mystischen Burgru-
inen. Die visuelle Reise 
führt von den Klippen 
von Land’s End über das 

malerische St. Ives bis zu 
den legendären Schau-
plätzen von König Artus. 

Hochauflösende Bil-
der und Filmse-
quenzen bringen die 
Schönheit dieser einzig-
artigen Region näher. 
 
Ein Abend für Rei-
seliebhaber und Ent-
decker! Eintritt: € 
10,-, kostengünstige 
Parkplätze stehen in 
der Tiefgarage der Ge-
meinde zur Verfügung.
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KUSS Halle Seiersberg-Pirka
Haushamerstraße 7
8054 Seiersberg-Pirka
Stehplatz:     € 10,-
am Stehtisch

Sitzplatz:       € 20,-
am Tisch

www.gemeindekurier.at

Tickets  &
Informationen


